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Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
t täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer

urch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzge
faßter Vachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf demLaufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General
An zeig er auf die Berichterſtattung über alle Vor gängein Halle
und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos
das beſtunterrichtetſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
Stadt Halle

Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über
Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen VDereinsangelegenheiten und
alle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General
Anzeiger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats

le a und erſcheinen ſämmtliche BekanntmachungenL Magiſtrats offiziell nur in dem GeneralAnzeiger
r Halle und den aalkreis Die Haltung des General

nzeiger iſt abſolut unparteiiſch
Dem Zuge der Zeit entſprechend wird der GeneralAnzeiger von

ab mehrfach Jlluſtrationen über bemerkenswerthe Vorgänge
gen womit wir bereits den Anfang machten und damit bei unſeren

verehrten Leſern vielen Beifall fanden
Für das Feuilleton erwarben wir für das nächſte Vierteljahr von

unſerer hochgeſchätzten Mitarbeiterin B Corony einen ſehr inte
eſſanten Roman betitelt

Die Erben von Waldheim
Der Roman iſt äußerſt packend und feſſelnd geſchrieben und dürfte

derſelbe unſere geſchätzten Leſer von Anfang bis zu Ende in dauernder
Spannung erhalten

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der

GeneralAnzeiger hat nachweislich
die größte Platz Auflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen
Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen

h unter Vr 2856 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
ägerinnen und Expeditionen des General Anzeiger jeder zeit ent

gegengenommen

Harte Schule
Roman von L Haidheim

24 FortſetzungReizend Bildhübſch Ein wenig nach der Mode vom
vorigen Sommer aber das wird ſie ſo ſchnell nicht bemerkt

benba Ach Richard die hat mich überhaupt nicht geſehen nur

Dich Dich ganz allein
Wie ſah ich denn aus Elend Blaß
Ei wir waren ja toll vergnügt tröſtete ſie
Und ihre Eltern waren wohl auch dabei
Eine alte Dame habe ich geſehen Ja freilich und auf

dem Rückſitz ſaß ein alter dicker Herr berichtete Giſela
Ja Thillenbergers waren es geweſen Seit drei Wochen

weilten ſie wieder in Wien nachdem ſie Claras wegen den
ganzen Winter in Jtalien und Egypten verlebt hatten

Und ich habe noch einen Gulden und ſiebzig Kreuzer im
Portemonnaie hätte Richard plötzlich aufſchreien mögen

Es mußte wohl die körperliche Schwäche ſein dies ſeltſam
quälende Schmerzgefühl deſſen er ſich plötzlich bewußt wurde
und das ihm alle Widerſtandsfähigkeit raubte

Der Gegenſatz war zu fürchterlich Dort Thillenbergers mit
ihrem Reichthum und Clara die er zurückgewieſen und
hier er mit Giſela und beide ſo gänzlich arm und hilflos

Zum erſtenmale kam ihm die Hoffnungsloſigkeit ſeiner
Lage und die Erkenntniß unmittelbar vor dem Hunger dem
ganz gemeinen Bettelhunger zu ſtehen zum Bewußtſein

Er konnte nicht mehr entbehren Wochen Monate hatte
er Wohlſein geheuchelt jetzt ging es nicht weiter

Und die arme Giſela mußte ſehen wie ihr geliebter Mann
plötzlich die Hände vor das Geſicht ſchlng und wie ein krampf
haftes Schluchzen ſeinen ganzen Körper ſchüttelte

Und das weil er Clara geſehen Weil er bereute Sie

Nachdruck verboten

wie verſteinert da ein unendlich jammervolles Evtſeten
jedem Zuge
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Auf der Bahn der Experimente die Oeſterreich ſeit 3 Jahren wandelt
iſt eine neue Etappe eingetreten das dritte Miniſterium innerhalb
eines Jahres und der dritte Verſuch auf verfaſſungsmäßigem Wege
einen Ausgleich der ſchweren nationalen Gegenſätze herbeizuführen die
Staatsmaſchine aus dem todten Punkt herauszubringen die gefährliche
Stockung in Handel und Wandel in den nothwendigen wirthſchaftlichen
und ſozialen Reformen zu beſeitigen Auch der jüngſte Miniſterpräſident
Graf Franz Thun hat in ſeiner vorige Woche vor dem Wiener Parlamente
gehaltenen Antrittsrede dieſe Ziele als die ſeinen bezeichnet und wir ſind

optimiſtiſch genug ſeinen ehrlichen Willen hierzu nicht zu bezweifeln Aber
es ſcheint uns daß die Macht der Verhältniſſe ſtärker iſt als der Wille
auch dieſes Miniſterpräſidenten

Wer noch einen letzten Hoffnungsſtrahl gewährt für eine friedliche Bei
legung des Zwieſpaltes dem muß jetzt nach den Vorgängen unmittelbar
vor und nach dem Beginn der Parlamentstagung auch der letzte Zweifel
geſchwunden ſein daß die Völker Oeſterreichs ſich auf dem Kriegspfade
befinden auf einem Pfade der durch Gewaltpolitik geſchaffen auch die

Gewalt als Wegweiſer auf allen Krümmungen trägt Das iſt der alte
Fluch der böſen That die fortzeugend Böſes muß gebären Die Politik
des divide et impera des Theilens um zu herrſchen die in Oeſterreich
ſo lange Jahre in üppiger Blüthe ſtand und ihrer Weisheit höchſten
Schluß darin erblickte eine Nationalität gegen die andere auszuſpielen
trägt nun ihre unheilvollen Früchte die mit ihrem tödtlichen Hauche
Regierungen und Parteien und Völker vergiften und jedliche friedliche
Wirkſamkeit von vornherein lahmlegen und unmöglich machen Man
ſtelle ſich nur die augenblicklich vorhandene Situation vor und
die Schlußfolgerungen ergeben ſich mit verhängnißvoller Klarheit

von ſelbſt Seit einem viertel Jahrhundert ſind die Polen in
Oeſterreich Dank ihrer gut Ageſpielten Uneigennützigkeit und dynaſtiſchen

Treue die herrſchende Partei ſie nehmen etwa dieſelbe Stellung ein
wie das Centrum bei uns nur daß ſie in nationalen Fragen ebenſo ge
ſchloſſen ſind wie die polniſche Fraktion im deutſchen Parlamente Sie
genießen alle Vortheile einer herrſchenden Partei nur daß ſie vermöge
ihrer wirthſchaftlichen Ohnmacht zu den ſtaatlichen Ausgaben nichts
beitragen ſie zehren am Staatskörper ohne an ſeiner Ernährung zu
helfen woher ſollte auch das ausgeſogene blutarme Galizien die Mittel
dazu nehmen Aber ſie fühlen ſich in ihrer Stellung wohl und wehe
wer es wagen würde daran zu rütteln Die Czechen ſind wieder durch die
Regierungskunſt der letzten dreißig Jahre aus ihrer politiſchen Ohnmacht

und Bedeutungsloſigkeit aufgerüttelt und groß gezogen worden ſie ſind
ſozuſagen aufgewachſen in einem permanenten Kampfe gegen die be
ſtehenden nationalen Verhältniſſe ein Kampf der durch geſchickte Duldung

verſteckte Förderung aus Regierungskreiſen und durch das unleugbare
politiſche Talent das in den führenden czechiſchen Geiſtern ſteckt unge
ahnte Dimenſionen angenommen und dem Deutſchthum ſchwere Wunden
geſchlagen hat Was aber das Wichtigſte iſt die Czechen haben gelernt
wieviel ſie durch rückſichtsloſen Radikalismus durch die geſchärfte Oppoſition
wenn auch nöthig gegen die Krone und durch möglichſt hochgeſteckte
Forderungen erreichen können Dieſe Lehre iſt nicht ſpurlos an ihnen
vorübergegangen und wie die Dinge heute liegen iſt das czechiſche
Selbſtbewußtſein der Uebermuth ſoweit geſtiegen daß im Hinblick auf

Richard Richard Mein Gott mein Gott Wäre ich
doch nie geboren ſtöhnte ſie auf

Jhr Ton ließ ihn erſchreckt aufblicken im Nu erkannte er
die Wahrheit

Unglücklich und elend machte er ſie das war genug ſie
ſollte nicht auch noch an ſeiner Liebe zweifeln müſſen

Und nun hielt er ſie in den Armen ſein Herz ſtrömte
über von Reue und Liebe von Bitten um Vergebung und
Erklärungen

Es iſt eine körperliche Schwäche ich begreife ſie nicht
aber ich fühle ſie betheuerte er ihr immer wieder

Sie ließ ſich dann auch gern beruhigen
Nach einer Weile ſetzten ſie ihren Weg fort aber ſonder

bar auch Giſela verſagte heute die Kraft auch ihr kam
dies nämliche eigenthümliche Wehgefühl

Und das wurde bei beiden immer ſchlimmer
Auf einmal ſchoß ihr der Gedanke durch den Kopf Aber

das iſt einfach der Hunger
Der Hunger war s ſeit einer Woche hatten ſie mehr als

kärglich gelebt
Eine Todesangſt packte ihn
Wenn er dieſen letzten Gulden ausgab was konnte er

dann verkaufen um noch weiter zu exiſtiren
Die Miethe war in zwei Tagen auch fällig
Jnzwiſchen ſchleppten ſie ſich weiter
Dann erreichten ſie endlich ein Vorſtadtwirthshaus
Jch kann nicht mehr Jch glaube ich ich bin ſo

hungrig
Hätte ich nur einen Biſſen Fleiſch ich brauche Kraft

flüſterte Giſela
Er zog ſie hinein Es ſaßen viele Leute da die aßen

Fuhrleute kleine Bürger Die einfache Koſt es war ein Kohl
mit Schinkenknödeln duftete den Hungernden einladend ent
gegen

Wie Verſchmachtete aßen ſie es gab unglaublich große
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das ſchon Errungene die Verſagung einer nationalen Forderung bereits
genügt um den ſchärfſten Kampf auch des Czechenthums herauszufordern
Und ebenſo iſt die Situation heute beim Deutſchthum Der thatkräftige
Widerſtand die noch in keinem Parlamente in dieſen Formen in dieſem
Umfange dageweſene Obſtruktion hat das Miniſterium Badeni hinweg
gefegt ſie hat Herrn v Gautſch beſeitigt und angeſichts dieſer Erfolge
denken die Deutſchen und mit Recht nicht daran ihre Waffen ein
zuſtecken und einen faulen Frieden einzugehen Da und dort ſieht man auf
die Erfolge des Kampfes da und dort hat man gelernt daß nur im
Streite etwas zu holen iſt da und dort mißt man prüfend die Waffen
An Nachgeben denkt Niemand Die bereits errungene politiſche Macht
ſtellung werden die Czechen gutwillig oder leichten Kaufes niemals auf
geben gegen ſich werden die Deutſchen unter keinen Umſtänden regieten
laſſen was bleibt da übrig als der Kampf der ſchärfſte erbittertſte Kampf

bis zur völligen Ohnmacht des einen oder anderen Gegners der dann
das Feld räumen muß

Die Abendſonne leuchtet jetzt über Oeſterreich Sie beſtrahlt ein Streit
feld auf dem deutſche Jntereſſen von unermeßlicher Tragweite aus

gefochten werden und Deutſch oder Slaviſch das iſt die Loſung mit
der der nahende Morgen der großen Entſcheidungsſchlacht anbricht
Möge er unſere Stammesbrüder gerüſtet finden möge der Deutſche Go
der Schlachten Thor der Hämmerer ſie beſchirmen

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

H Berlin 28 März
Auf der Tagesordnung des wieder ſehr ſchwach beſetzten Hauſes

ſteht nach Erledigung einer Rechnungsſache zunächſt die dritte Leſung der
Vorlage betr Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter Jn der
Generaldebatte kritiſirt

Abg Stadthagen Soz den Widerſtand der Regierungen gegen das
Verlangen nach Entſchädigung auch der unſchuldig Verhafteten dabei auch
wieder darauf hinweiſend daß ja das Reich von der Republik Harti eine
Entſchädigung für die unſchuldige Verhaftung des deutſchen Lüders er
zwungen habe

Abg v Buchka konſ vom Vorredner provocirt wiederholt ſeine
Erklärung aus zweiter Leſung Seine erkennen die Entſchädigung
auch der unſchuldig Verhafteten an aber hier hieße es praktiſche Politik
treiben Angeſichts des Widerſtandes der Regierung ſcheitere die Vorlage
wenn man dem Verlangen Stadthagens entſpreche Und da ſei es doch
beſſer die Vorlage ſo zu nehmen wie ſie ſei

Abg Beckh fr Vg führt gleichfalls aus die Vorlage bringe auch
ſo ſchon einen bedeutenden Fortſchritt und da ſollte man doch nicht das
Beſſere zum Feind des Guten werden laſſen ſondern ſich in Bezug auf
Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter mit der in zweiter Leſung be
ſchloſſenen Reſolution begnügen

Nach einer Entgegnung Stadthagens wird das Geſetz definitiv an

Es folgt die dritte Leſung der Vorlage betr anderweite Feſtſetzung des
Geſammtkontingents der Brennereien Die definitive Annahme

die dritte Leſung des Flottengeſetzes
Abg Enneccerus ntl Jch möchte die Aufmerkſamkeit des

ſchaft Schon jetzt iſt Seitens unſerer Flotte viel geſchehen für Erforſchung
der Gewäſſer Tiefe Meeresſtrömungen c Wegen ihrer Stetigkeit und Zu

ſonderem Werth
Staatsſekretär Tirpitz dankt dem Vorredner daß er dieſe wiſſenſchaft

genommen

erfolgt debattelos Weiter folgt

nur hinlenken auf die Bedeutung der Flottenyermehrung für die Wiſſen

verläſſigkeit iſt die Thätigkeit der Marine auf dieſem Gebiete von ganz be

liche Seite der Frage zur Sprache gebracht Er hoffe daß Deutſcherſeits

n ZJ e Ü enen fürs Geld man konnte ſogar ein Maß Bier dazu
trinken

Die Natur forderte mit ſolcher Gewalt ihr Recht daß es
Richard für den Moment gänzlich unmöglich war weiter zu
denken Eine Art Fatalismus kam über ihn

Endlich waren ſie geſättigt aber nun auch todmüde
Wenn Richard jetzt noch die Pferdebahn bezahlte behtelt

er etwa fünfzehn oder zwanzig Kreuzer übrig
Er bezahlte Giſelas dankbarer Blick rührte ihn tief

Armes unglückliches Kind An mich gekettet zu ſein
dachte er

Nachdem er ſie nach Hauſe und zu Bett gebracht wo ſie
ſofort in einen todähnlichen Schlaf fiel kramte er zwiſchen
ſeinen Sachen herum

Endlich fand er etwas was er noch verkaufen oder ver
ſetzen konnte Es war ein reizendes Neceſſaire alles vom
theuerſten Krokodilleder von Kryſtall und vergoldetem Silber
Er hatte damals das Etui wohl ganz in Gedanken mit in
ſeinen Koffer geworfen jetzt konnte es ihn retten für eine
kurze Friſt

Dann ſchlich er ſich fort Mit der zähen Hoffnung der
Unglücklichen es wieder einlöſen zu können trug er es auf
das nächſte Leihhaus man gab ihm mehr als er erwartet
hatte aber immerhin wenig für den reellen Werth

Und nun da ſein Herz momentan erleichtert war ging er
durch die Straßen und ſann nach was er wohl thun könne

Es gab ja hundert Wege auf denen ein Verſuch möglich
geſchienen er hatte ſie zum Theil vergeblich beſchritten zum
andern Theil waren ſie unmöglich für einen gebildeten Mann
unmöglich auch Giſelas wegen und unmöglich weil man dabei
Bekannten begegnen konnte

Wie lange er ſo umhergeirrt war wußte er nicht Auf
einmal rannte er gegen einen Herrn an rief Pardon und
ſah dann in Worwedes Augen

Der Regierungsrath erkannte ihn ebenfalls ſofort
Trausnitz Endlich
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auf dieſem Gebiete noch manches werde nachgeholt werden
verwaltung werde jedenfalls fördernd mitwirken

Abg Liebermann v Sonnenberg Ant erklärt die Flotten
vermeh rung für eine Nothwendigkeit giebt aber zu daß die Stimmung
im La auch in unzweifelhaft nationalgeſinnten Kreiſen keineswegs der
Vorloge ſo günſtig ſei Nicht einmal die Mehrheit der Bauern ſtehe
hinter dem Floöttengeſetz Aber die Abgeordneten müßten die Führer der
Wähler ſein Die Maſſen würden ſich mit der Flottenvermehrung auch
noch befreunden je mehr die Unzufriedenheit die jetzt herrſche abnehme
Und das werde geſchehen ſobald die Regierung die ja für die wirthſchaft
lich Nothleidenden wohlwollende Worte habe auch Thaten werde ſehen
laſſen Richter und Bebel hätten lieber gleich ſagen ſollen wir bewilligen
überhaupt nichts denn gar keine Flotte iſt beſſer als eine unzulängliche
Die Führer des Centrums und deſſen Mehrheit haben ſich in dieſer Frage
um das Vaterland wohl verdient gemacht Er ſelbſt ſehne denn auch die
völlige Beilegung des Kulturkampfes herbei Was die Deckungsfrage be
treffe ſo ſtimmten ſeine Freunde der gewählten Form zu Nöthigenfalls
müßten bei neuen Steuern die ſchwächeren Schultern verſchont bleiben
Zu empfehlen ſei weiter die Erhöhung der Börſenſteuer Redner ver
breitet ſich ſchließlich über die Wirthſchaftspolitik die Handelsvertragspolitik
bekämpfend

Abg Fürſt Radziwill Pole erwidert auf die Aeußerungen Graf
Poſadowskys bei der zweiten Leſung Der Staatsſekretär habe die Polen
aufgefordert die m n des Reichs und der Einzelſtaaten von
einander zu trennen as ſei aber nicht möglich wenn die Polen in
einen Einzelſtaate ſolchen Beſchränkungen unterworfen würden wie das
in Preußen geſchehe Perſönlich habe der Staatsſekretär verſöhnlich ge
ſprochen aber hundert Mal beredter ſprächen die Thatſachen der preußiſchen
Berwaltung Auch hier ſeien Seitens der preußiſchen Regierung wieder
holt Vorwürfe gegen die Polen in ganz frivoler und unbegründeter Weiſe
gerichtet worden

Präſident v Buol erklärt dieſe Aeußerung tadeln zu müſſen
Staatsſekretär Graf Poſadowsky weiſt gleichfalls die Aeußerung des

Vorredners zurück verzichtet aber auf ein näheres Eingehen der Frage
So lange von den Polen keine Aeußerung vorliegt daß ſie ſich un
trennbar verbunden fühlen mit der preußiſchen Monarchie ſo lange dürfen
Sie ſolche Angriffe gegen die preußiſche Regierung nicht richten

Abg v Hodenberg Welfe erklärt ſeine Freunde könnten der Bin
dung im Flottengeſetz keinesfalls zuſtimmen

Abg Rickert fr Vg verwahrt ſich gegen die Behauptung Richters
bei der zweiten Leſung die Oppoſitionsparteien provocirt zu haben Er
habe lediglich auf Aeußerungen Gallers geantwortet Hätte er darauf
etwa ſchweigen ſollen Das ſei nicht ſeine Gewohnheit Daß die Lan
dungen ſehr ſchwer ſeien das ſei noch heute ſeine Ueberzeugung genau
ebenſo wie 1889 Was ſich aber ſeit damals verändert habe das ſei die
Frage des Bombardements Er habe die Ueberzeugung daß wenn nicht
eine Schlächtflotte da ſei heute in Folge der weittragenden Geſchütze große
Veywüſtungen unſerer Küſten möglich ſeien Das habe auch Tirpitz in
der Kommiſſion dargelegt Und wo waren da Richter und Bebel mit
einer Antwort Sie ſchwiegen Und da wollen mir Richter und Bebel
hier Vorwürfe machen

Abg Bindewald Antiſ ſpricht Namens der Minorität der Anti
ſemiten gegen die Vorlage Die Annahme derſelben würde uns noch mehr
als bisher dem Jnduſtrieſtaate näher führen Und das ſei nicht zu
den es würde das ſogar den Untergang des deutſchen Volkes be

euten

Abg Richter fr Vp Jch will vom Kleineren zum Größeren auf
ſteigen und daher mit Herrn v Liebermann beginnen Heiterkeit Seine
emphatiſch angekündigte Rede hat denn doch wohl Alle im Hauſe ſehr
enttäuſcht Was hat er denn überhaupt für eine Partei hinter ſich Von
12 Mann hat am Donnerstag einer gefehlt 8 mit ja und 3 mit nein
geſtimmt Und wie hat denn Herr Foerfter Herrn Liebermann s Partei
geſchildert Oberflächlichkeit und Radau Herr Rickert hat mir vorge
worfen daß ich auf ſeine Rede von 1889 zurückgekommen ſei Aber er
ſelbſt hat uns gegenüber von Parteiſchablone geſprochen und da habe ich
ihm geantwortet wie er ſelbſt damals es als richtig bezeichnet hat und
als Vortheil daß wir alkjährlich im Etat über neue Schiffsbauten zu
beſtimmen haben Herr Rickert ſagte 1889 noch ausdrücklich er würde
viel leichter zu bewilligen geneigt ſein wenn wir eine wirklich verantwort
liche Regierung vor uns hätten Ja Herr Rickert haben wir denn jetzt
eine verantwortliche Regierung vor uns Und nun die Steuern Herr
Rickert fragt mich ob wir denn etwa die vielen von mir damals be
fürchteten Steuern haben Ja ſind denn nicht Weinſteuner Bierſteuer
Erhöhung Umſatzſteuer Börſenſteuer uns abgefordert worden Wir haben
jetzt freilich nur die Börſenſteuer aber wie viele Mühe hat es uns ge
macht die anderen Steuern zurückzuſchlagen Zwiſchen uns Herr Rickert
beſteht aber der Hauptunterſchied Sie ſind militärfromm und marine
fromm geworden Und wenn Sie in allen Militär und Marinefragen
nachgeben ſo müſſen Sie auch in Steuerfragen nachgeben Glauben Sie
doch auch nicht daß Sie Jhre Handelspolitik mit Erfolg vertheidigen
können denn überall wohin Sie blicken haben Finanznöthe die Schutz
zollpolittk fördern helfen Redner wendet ſich dann noch gegen die Vor
lage wiederholend in keinem Lande der Welt wage man es dem Parla
ment ähnliche Forderungen zu ſtellen Herr v Bennigſen habe dergleichen
niemals verhindern geholfen Schon 1867 habe derſelbe mitbewirkt daß
dem Parlament nicht größere Konzeſſionen gemacht wurden Konzeſſionen
von denen Bismarck ſelber hinterher ſagte er hätte ſie bewilligen müſſen
wenn der Reichstag feſt darauf beſtanden hätte

Abg v Bennigſen nl betont in England hätten die Führer der
Oppoſition niemals ſolche nationalen Fragen zum s der
Oppoſition gemacht und zur Begründung von Angriffen gegen das
Miniſterium benutzt um dieſes zu ſtürzen 1867 durfte man es angeſichts
der Neugeſtaltung der Dinge am allerwenigſten auf Kraftproben gegenüber
der Regierung ankommen laſſen Auch ſpäter ſei er ſich niemals des Ver
ſchuldens bewußt geworden Rechte des Volkes vergeben zu haben Aber
er wolle darauf nicht weiter eingehen Auch eine in dieſem Falle ſo
impoſante Majorität könne einmal gegenüber der Minorität das noblesse
oblige gelten laſſen Er laſſe daher gern Herrn Richter das letzte Wort
Heiterkeit und Beifall

m o
Guten Abend mit dem einen Wort war Richard in

förmlicher Flucht davon geeilt Er hörte ſeinen Freund mehr
mals rufen Trausnitz Zum Kuckuck Trausnitz So
hören Sie doch erſt Aber nichts hielt ihn nichts es trieb
ihn fort wie mit Geißelhieben

Und dann ſtand er plötzlich vor ſeines Vaters Thür
Ein dunkler Gedanke daß derſelbe ihm eine Anſtellung

auf einem ſeiner Werke geben könne daß er dem Vater
ſagen wolle er ſähe ſeinen Leichtſinn ein daß er um
Vergebung und Hilfe bitten wolle beherrſchte ihn völlig
Aller Trotz war wie verweht ſeit er in Worwedes Augen
geleſen daß der Freund zu jeder Hilfe bereit ſei

Und eher doch von dem Vater Hilfe annehmen der immer
ſo voll Güte geweſen und der es im Grunde doch ſtets ſo
gut 4 hatte als von Fremden

m Giſelas willen Sie darf nicht hungern Sie ſoll
es nicht Keine Demüthigung darf mir zu groß und zu
ſchwer ſein O Gott welch elendes Gefühl der Hunger
Und wie bleich ſie heute war

Alle Fenſter dunkel Sollte der Vater verreiſt ſein
O nur das nicht Er war wohl wie immer um dieſe Zeit
im Caſino

Dann erwarte ich ihn dachte Richard und klingelte
Nach einer Weile die ihm ſehr lang ſchien wurde geöffnet
Joſeph ich bin ſagte Trausnitz mit dem Verſuche

möglichſt unbefangen zu ſprechen
Der Diener prallte zurück

Der junge gnädige Herr Der Herr Leutnant Alle

Die Marine

Jch muß meinen Vater ſprechen Joſeph

Ach den gnädigen Herrn Aber der iſt ſchon ſeit
Monaten nicht hier Herr Oberleutnant

Gortſetung jolgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Abg Bebel Soz faßt nochmals gegenüber Liebermann und Rickert

die Gründe ſeiner Partei gegen die Vorlage zuſammen Die Art wie der
Deutſche Reichstag mit Hilfe der Mehrheit des Centrums und mit einem
Centrumsmitgliede an der Spitze das Budgetrecht aufgebe ſei noch garnicht
dageweſen Wolle das Centrum Regierungspartei werden ſo begreife er
nicht weshalb das geſchehen müſſe unter Preisgabe von Etatsrechten
Das Verhalten vor Allem des Centrums ſtehe im Widerſpruch mit deſſen
ganzer bisherigen Haltung

Es entſteht darauf eine heftige perſönliche Auseinanderſetzung
zwiſchen Rickert Richter Bebel und Liebermann

Abg Ahlwardt Antiſem erklärt Abg Richter habe wiederholt
Seitenhiebe gracn ihn gerichtet er ſolle ſich den Kampf mit ihm lieber
für den Wahlkreis Hagen aufſparen

Darauf wird ein Schlußantrag acceptirt und
die Flottenvorlage d angenommen

was viele Bravorufe mit ſich bringt
Es folgt die Berathung des von allen Parteien mit Ausnahme der

Sozialdemokraten unterzeichneten Antrags v Levetzow betr Errichtung
eines Denkmals für Kaiſer Friedrich in Berlin auf Koſten des
Reichs Nach kurzen warmen Worten des Abg v Levetzow erklärt

Abg Singer Soz den Grundſätzen ſeiner Partei widerſpreche es
monarchiſchen Ovationen zuzuſtimmen Jm Uebrigen müſſe er aber doch
darauf hinweiſen wie oft die Sozialdemokraten während der 99 Tage
gezwungen geweſen ſeien den Rüpeleien der konſervativen Preſſe entgegen
zutreten Lebhafte Unruhe rechts
r Abg Veckh freiſ Vp empfiehlt als Süddeutſcher lebhaft den Antrag
evetzow

Der Antrag wird ſodann angenommen Dienstag Dritte Etats
berathung

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 März Hofnachrichten Heute Morgen unternahm
der Kaiſer einen Spaziergang Um 9 Uhr hörte er die Vorträge des
Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus und des
Staatsſekretärs des Reichsmarineamts Contreadmirals Tirpitz Um 1 Uhr
empfing derſelbe den Gouverneur von Mozambique Major Monſinho de
Albuquerque und machte nach der Frühſtückstafel einen Spazierritt Zur
heutigen Abendtafel um 8 Uhr waren geladen die Contreadmirale Staats
ſekretär des Reichsmarineamts Tirpitz Chef des Marinekabinets Freiherr
v Senden Bibran Büchſel die Korvettenkapitäns v Heringen Kapelle
Taſchen die Capitänlieutenants Daehnhard Eckermann und Boedicker
der Wirkl Admiralitätsrath Koch und der Staatsſekretär des AuswärtigenAmtes Staatsminiſter v Bülow Abends gegen 10 Uhr iſt das Kaiſer

paar nach Homburg abgereiſt

Die Fottenvorlage iſt nunmehr vom Reichstage in dritter
Leſung ohne namentliche Abſtimmung endgültig angenommen worden
Damit iſt eine Frage von der hervorragendſten nationalen Bedeutung
auf lange Zeit hinaus den Parteikämpfen entrückt worden Der deutſchen

Flotte iſt jetzt nicht nur eine angemeſſene Stärke geſichert es iſt auch
dafür geſorgt worden daß ſie für die Zukunft auf der ihr zugewieſenen
Höhe zu bleiben vermag Vgl den Spezialbericht in heutiger Nummer Red

Der Senioren Convent des Reichstages hat heute be
ſchloſſen vor den Oſterferien nur noch die 3 Leſung des Etats zum
Abſchluß zu bringen Die Dauer der Ferien wurde bis zum 26 April
verlängert mit Rückſicht auf einen Wunſch der Regierung die dem Reichs
tage noch in dieſer Seſſion mehrere Vorlagen zugehen laſſen will die
aber nicht früher fertig geſtellt werden können Auf die Tagesordnung
der erſten Sitzung nach den Ferien ſollen geſetzt werden die 1 Leſung des
Geſetzentwurfs über die elektriſchen Maßeinheiten die 2 Lefung der lex
Heinze und Wahlprüfungen darauf ſoll die 3 Leſung der Militärſtraf
prozeßordnung folgen

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat da das
Geſetz betr die Aufhebung der Verpflichtung zur Beſtellung von Amts
kautionen vom 7 März d Js nunmehr veröffentlicht worden iſt und
am 1 April d Js in Kraft tritt beſtimmt daß Abzüge vom Dienſt
einkommen zur Anſammlung oder Verſtärkung von Amtskautionen an
dieſem Tage nicht mehr einzubehalten ſind

Der Himmel des Weltfriedens hat ſich etwas verdüſtert
Wenn man auch auf das verſtärkte Rußland geltende engliſche Säbelraſſeln
in Oſtaſien nicht allzuviel zu geben braucht der britiſche Löwe hat
ſchon zu viel geknurrt ohne zu beißen ſo ſtehen doch die Dinge
zwiſchen den Vereinigten Staaten von Nord Amerika und Spa
nien recht ernſt Ein amerikaniſch ſpaniſcher Krieg iſt trotz der Friedens
worte mohlmeinender Männer und trotz der Vermittelungsverſuche die von
einer oder mehreren Mächten gemacht werden mögen eine Sache mit
deren Möglichkeit ernſtlich gerechnet werden muß Denn die Vereinigten
Staaten werden für den Untergang des Kriegsſchiffes Maine entweder
eine ſchwere Summe man kann mit den Entſchädigungsgeldern für
die Hinterbliebenen der getödteten mehr denn 200 Seeleute ruhig auf 60
bis 75 Millionen Mark rechnen oder große Vortheile in Kuba ſelbſt
fordern Spanien hat nicht blos kein Geld im Lande herrſcht auch eine
ſolche Gährung daß ein Waffenſtrecken vor Amerika leicht einen Sturz
der Dynaſtie zur Folge haben könnte dem möchte man in Madrid einen
Krieg vorziehen Jn Berliner diplomatiſchen Kreiſſen giebtſman
noch immer die Hoffnung auf die Erhaltung des Friedens zwiſchen Spanien
und den Vereinigten Staaten nicht auf da man von der Aufrichtigkeit
der Bemühungen ſowohl des Präſidenten Mac Kinley wie der ſpaniſchen
Regierung einen Krieg zu vermeiden überzeugt ſei

Das Herrenhaus erledigte heute ohne Erörterung die Ver
träge mit den thüringiſchen Staaten betr die Errichtung eines gemein
ſamen Schwurgerichts ſowie den Entwurf betr die Kreisſynodalordnung
für die evangeliſchen Gemeinden in den hohenzollerſchen Landen Ueber
einen Antrag des Oberbürgermeiſters Zweigert die Lehrer an den Kom
patronatsanſtalten mit den Lehrern an rein ſtaatlichen Schulen im Gehalt
rückwirkend gleichzuſtellen ging das Haus zur Tagesordnung über Bitt
ſchriften zur Bekämpfung der Unſittlichkeit wurden mit Rückſicht auf die
Reichstagsverhandlungen durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Nach dem Beſchluſſe des Bundesraths vom heutigen Tage
ſoll im Reichshaushalts Etat für 1899 die Erhöhung der Gehälter
der Poſtunterbeamten und der Landbriefträger vom 1 April 1899
ab entſprechend den Reſolutionen des Reichstages eingeſtellt und deren Be
willigung durch den Reichstag beantragt werden Das Anfangsgehalt der
Poſtunterbeamten ſoll danach von 800 auf 900 Mk das Endgehalt der
Landbriefträger von 900 auf 1000 Mk erhöht werden

Der Spionageprozeß in Metz gegen Bildhauer Steinlen
und Duſſard wird ſehr geheim geführt doch verlautet daß es ſich haupt
ſächlich um Einzeichnung der Feſtungswerke in einen größeren Plan von
Metz gehandelt haben ſoll Die zahlreichen von Metz und Umgebung im
Buchhandel erſchienenen Pläne und Karten dürfen keinerlei Angaben über
Befeſtigungen militäriſche Gebäude 2c enthalten Steinlen ein tüchtiger
Zeichner machte nun täglich längere Spaziergänge in den Wallanlagen
und der Umgegend häufig in Begleitung des Duſſard und trug ſpäter
ſeine Beobachtungen in eine größere Karte ein Karten und Skizzen
wurden gefunden Steinlen iſt ein geborener Schweizer aus Vevey
Duſſard Lothringer Beide wurden ſchon längere Zeit polizeilich über
wacht

Ein ſenſationeller Streit bereitet ſich wie ſchon erwähnt
zwiſchen dem Herausgeber der Preußiſchen Jahrbücher Hans Delbrück
und dem Herausgeber der Zukunft Maximilian Hardenvor den der
Erſtgenannte bei einer Polemik gegen einen in der Zukunſt veröffent
lichten Aufſatz des Leipziger Hiſtorikers Lamprecht mit folgendem Angriff
eingeleitet hat Was den Charakter des Herrn Harden betrifft ſo iſt die
öffentliche Meinung über ihn wohl allmählich klar geworden Jm An
ſchluß hieran erhebt Profeſſor Delbrück alsdann gegen Herrn Harden den
allerdings nicht näher charakteriſirten Vorwurf einer ehrenrührigen Hand
lungsweiſe für die er einen urkundlichen Beweis in Händen habe Da
eine Erwiderung des Herrn Harden auf dieſen Vorwurf nicht ausbleiben
kann ſo dürfte die Angelegenheit demnächſt einen öffentlichen Charakter
annehmen

An die Eiſenbahndirektionen iſt infolge der häufigen
erichtlichen Freiſprechung von Beamten die der Verſchuldung von Eiſenbahnunſelen waren ein miniſterieller Erlaß gerichtet

worden in dem betont wird daß nicht nur die belaſtenden ſondern auch

aller Nationen offen ſtehen

die entlaſtenden Umſtände dem Staatsanwalt mitzutheilen ſeien damit
dieſer nicht erſt zur Erhebung der Anklage veranlaßt werde

a

30 März Nr 75
Die Zahl der Zuchthausgefangenen in Preußen war

im letzten Berichtsjahr 1896/97 geringer als in einem der Vorjahre ſeit
1869 Sie betrug 24157 während ſie im Jahre 1881/82 mit 30531
ihr Maximum erreicht hatte Auch die Zahl der Vorbeſtraften unter den
Zuchthausgefangenen iſt geſunken

OeſterreichUngarn
Wien 28 März Ein über den Empfang des Präſidiums des

Abgeordnetenhauſes bei dem Kaiſer ausgegebenes Communiqus
beſagt Der Kaiſer drückte ſeine Befriedigung über die Wahl des Präſidiums
aus betonte ſodann die Nothwendigkeit daß die ſachlich wichtigen An
gelegenheiten baldigſt in ſachgemäßer und ruhiger Weiſe zur Verhandlung
und Erledigung gelangen und ſprach ſchließlich die Erwartung aus daß
ruhige und friedliche Zuſtände im Parlamente eintreten würden

Großbritannien
London 28 März Wie aus Peking gemeldet wird hat der

ruſſiſche Geſchäftsträger Pavlow geſtern das Abkommen mit
China über die pachtweiſe Abtretung von Port Arthur und Talien
wan und über die Eiſenbahn nach Port Arthur unterzeichnet Kin
tſchau bleibt chineſiſch die Ruſſen werden aber in der Nachbarſchaft einen
kleinen Poſten errichten China behält die Rechte der Souveränität über
Port Arthur und Talienwan Beide Häfen werden den Kriegsmarinen

Die Ruſſen behalten ſich nur die Erhebung
von Zollgebühren vor über die eventuelle Beſtimmung ſolcher Einkünfte
iſt nichts bekannt Wahrſcheinlich werden die Ruſſen die Forts bei Port
Arthur beſetzen

Amerika
New York 28 März Der Bericht der Unterſugſungs

kommiſſion betr die Maine Kataſtrophe zerfällt in acht Abſchnitte
Die Schlußfolgerungen der Kommiſſion ſind folgende 1 Jn dem Augen
blick in welchem die Exploſion ſtattfand befand ſich das Schiff in
Fahrwaſſer von ſechs Faden Tiefe 2 Die Disziplin an Bord war aus
gezeichnet der Zuſtand der Stauung vorſchriftsmäßig die Temperatur in
den Pulverkammern um 8 Uhr eine normale mit Ausnahme der hinteren
für zehnzöllige Kanonen beſtimmten Pulverkammern was aber nicht die
Exploſion verurſachte 3 Die Exploſion fand 9 Uhr 40 Min Abends
ſtatt es erfolgten zwei Exploſionen mit ſehr kurzer Zwiſchenzeit Bei der
erſten Exploſion wurde das Schiff in die Höhe gehoben 4 Die Kommiſſion
kann ſich über die Ausſage der Taucher betr die Wracküberreſte keine
definitive Anſicht bilden 5 Es geht aus den techniſchen Schilderungen
welche ſich auf die Wracküberreſte beziehen hervor daß eine Mine unter
See an Backbord explodirte 6 Die Exploſion iſt nicht durch irgend ein
Verſehen der an Bord befindlichen Perſonen verſchuldet worden 7 Die
Anſicht der Kommiſſion geht dahin daß die Exploſion einer Mine die
Exploſion zweier Pulverkammern verurſachte 8 Die Kommiſſion erklärt
keine Beweiſe finden zu können um eine Verantwortlichkeit feſtzuſtellen
Die Mitglieder der Kommiſſiou ſind in ihren Entſchließungen einer An
ſicht Der Bericht erwähnt Spanien oder die Spanier mit keinem
Wort Nach einer Meldung aus Waſhington hat der geſtrige Stand
der Unterhandlungen zwiſchen den Vereinigten Staaten und Spanien im
Sinne der Aufrechterhaltung des Friedens gute Fortſchritte gezeigt Ferner
verlautet der ſpaniſche Geſandte Bernabe habe die Vereinigten Staaten
erſucht jede Aktion in der Cubafrage zu verſchieben da Spanien billige
und liberale Vorſchläge machen wolle die die Vereinigten Staaten und
Cuba befriedigen würden Andererſeits habe Bernabe erklärt Spanien
werde ſeine Souveränitätsrechte auf Cuba nicht aufgeben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 März
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung lehnte

in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Magiſtratsvorlage betr den
Ankauf mehrerer Grundſtücke zum Zwecke der Verlegung der Maſchinen
und Keſſelanlagen des Stadttheaters ab gab dem Magiſtrat aber an
heim eine neue Vorlage zu machen Zum ſtellvertretenden Vorſitzenden
des 15 Armenbezirks wurde hierauf Herr Fabrikant Mollnau zum
Armenpfleger für den 9 Bezirk Herr Dr med Schuchardt und zum
Armenpfleger für den 23 Bezirk Herr Buchhändler Marhold gewaählt
Endlich nahm die Verſammlung noch von der beabſichtigten Anſtellung
von drei Polizeiſergeanten Kenntniß

Die Gewerbeſteuerrollen der Stadt Halle a S für das Rechnungs
jahr 1898/99 liegen bis 9 April d J in dem Steuer Bureau Zimmer
Nr 16 des Rathhauſes zur Einſicht der hieſigen Gewerbeſteuer
pflichtigen aus

Adreſſe Die Mitglieder der Gemeindevertretung zu St Moritz
und einige Freunde der Kirche überreichten vorgeſtern Herrn Oberprediger
Saran eine Adreſſe in der ſie von der Freude der Gemeinde über die
Wiederherſtellung der Kirche Zeugniß geben und dem Herrn Oberprediger
für ſeine Bemühungen um das Zuſtandekommen und Gelingen des Werkes
danken

Auszeichnung Die Kaiſerin hat dem Dienſtmädchen Saalfeld
ſeit 40 Jahren im Dienſte des Herrn P emer D Hoffmann hierſelbſt
das goldene Ehrenkreuz verliehen

Stadttheater Sudermanns Tragödie Johannes gelangt am
Mittwoch zum dritten Male zur Aufführung Für Donnerstag wird eine
Schauſpiel Novität von Paul Lindau Der Abend vorbereitet Beide
Vorſtellungen finden im Farbenabonnement ſtatt

Eine willkommene Neuerung in den Eiſenbahnwagen 4 Klaſſe
und in den Frauenabtheilungen und Nichtraucher Coupées 3 Klaſſe auf
allen preußiſchen Staatsbahnen ſind Plakate auf welchen ein roſa Kreuz
mit der Ueberſchrift Deutſche Bahnhofsmiſſion Schutz und Rath
für reiſende junge Mädchen ſogleich in die Augen fällt Die Be
deutung dieſer Plakate mit ihren zuverläſſigen Adreſſen und praktiſchen
Rathſchlägen für alleinreiſende junge Mädchen iſt eine ſehr umfaſſende und
wichtige waren doch die Fälle von Ausbeutung und Verführung ſchutz
loſer junger Mädchen bisher leider noch allzu häufig Der Deutſche
Verband der evang Jungfrauenvereine hat in Gemeinſchaft mit
dem ſeit Jahren in der Bewahrung der weibl Jugend thätigen inter
nationalen Verein der Freundinnen junger Mädchen und dem
Berliner Verein zur Fürſorge für die weibl Jugend unter dem
Protektorat der Kaiſerin die Plakate ausgearbeitet und die Erlaubniß zur
Anbringung derſelben erwirkt ſie ſollen die Mädchen welche reiſen
müſſen an zuverläſſige Adreſſen und Perſonen weiſen keineswegs aber
die Reiſe und Wanderluſt derſelben wecken oder befördern Jm Gegentheil
warnen die genannten Vereine alle jungen Mädchen eindringlich vor dem
thörichten Zugug nach großen Städten wo nur wenige das erhoffte Glück
finden und nur ganz tüchtige Kräfte ſich bewähren Namentlich kann
nicht nachdrücklich genug davor gewarnt werden ſogenannte Miethszettel
ungeleſen zu unterſchreiben Beim bevorſtehenden Quartalswechſel wird
die deutſche r an 30 verſchiedenen Orten Deutſch
lands ihr Liebeswerk treiben und zu allen wichtigeren Zügen in
den Tagen vom 30 März bis 3 reſp 4 April freiwillige Helferinnen an
den Bahnhof entſenden die allen ankommenden Mädchen unentgeltlich
mit Rath und That zur Seite ſt

eſtern Abend in der Turnhalle ein Ab bezw Schauturnen zu welchem
ch viele Angehörige der Schüler eingefunden hatten Nach einem Auf

marſch der dreißig Turner begannen die von Herrn Turnlehrer Freund
eleiteten Uebungen beſtehend aus Stabübungen mit 2 und 4 StäbenGerätheiurnen in 3 Riegen gleichzeitigen Uebungen an 4 Barren mit

anſchließendem Kürturnen an Barren und Reck welche ſämmtlich durch
ihre neuartigen Zuſammenſtellungen und durch die exakten Ausführungen
das regſte Intereſſe aller Anweſenden erweckten Die neue ſehr dankens
werthe Einrichtung den dazu veranlagten jungen Leuten außer dem Turn
unterricht des Schulplanes auch an einem Abend jeder Woche Gelegenheit
zur Pflege des Turnens unter der bewährten Leitung des Herrn Turn
lehrer Freund zu geben wird ſicher durch weitere Erfolge die darauf ver
wandte Mühe lohnen und einen immer größeren Anhang gewinnen

Dramatiſcher Verein Schiller Geſtern wurde im Reſtaurant
Goldener Hirſch ein neuer dramatiſcher Verein Schiller gegründet

Derſelbe bezweckt durch Vorführung guter moraliſcher Stücke ernſten
und heiteren Jnhalts die Liebe zur dramatiſchen Kunſt unter ſeinen Mit
gliedern zu wecken und zu vermehren um dadurch veredelnd auf die Ge
müther zu wirken ferner durch Geſelligkeit ſeinen Mitgliedern Zerſtreuungund Erholung zu verſchaffen Jn den Vorſtand wurden die
Herren Traxdorf Dißnig Lange Schröder Brathuhn und BauerDer Narurheiekrein veranſtaltet morgen Vidnech Abend im

Hotel Kronprinz wieder eine Uebung im Anlegen von Unmſſchlägen
Packungen

ehen 5Die Schüler arn Abthellung des Stadtgymnaſinms beging
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angefüllten Amtsgartengraben unterhalb der Cröllwitzer Brücke

nehmern viel Unterhaltung und wirklichen Genuß namentlich fanden die
prächtigen lebenden Bilder ſtürmiſchen Beifall

Erſterer in ſchamloſeſter Weiſe ein Bedürfniß verrichtend auf und
verhöhnte den Beamten in gemeinſter Weiſe Nur wenige Augen

blicke jedoch vergingen und der Beamte ſetzte den nun die Flucht
ergreifenden Burſchen nach und es gelang ihm auch wenigſtens

rabiate Menſch die Fenſter der Zelle ein ſodaß ihm da er
Hand arg verletzt hatte ein Verband angelegt werden mußte

der jetzt an Ausbreitung immer mehr und mehr gewinnt endlich einmal
geſteuert wird

Mittwoch Abends 8 Uhr in Kramer s Reſtaurant eine Sitzung mit
folgender Tagesordnung ab 1

Stadt mehren ſich in letzter Zeit in unheimlicher

J ſeher Karl Pfautzſch welcher eine umherlaufende Kuh aufzuhalten ver

Beſchädigungen

Nr 75
Der Verein ehem 93 er feierte am Sonntag unter ſehr zahl

cher Betheiligung ſein Stiftungsfeſt Das Programm bot allen Theil

Herr Major Freiherr
v Eberſtein brachte ein Hurrah auf den Kaiſer aus welches in der
Feſtverſammlung dreimal kräftigen Wiederhall fand Jm Anſchluß daran
wurde ſtehend Heil Dir im Siegerkranz geſungen Lebhafte Freude und
Begeiſterung erregte die Verleſung folgenden aus Deſſau eingegangenen
Telegramms Seine Hoheit der Herzog entbietet dem Verein

öchſeinen Gruß und wünſcht von Herzen gedeihliche Fort
entwicklung Jm Höchſten Auftrage v Trotha Oberſt und
Flügel Adjutant Außer dieſem von dem Protektor des Vereins

ndten Telegramme lagen noch Begrüßungstelegramme der Herren
erſt v Trotha Deſſau und Hauptmann Handt Beeſen ſowie des

Vereins ehem 93 er in Aſchersleben vor
Der Verein für Knaben und Mädchenhorte veranſtaltete

geſtern Nachmittag in ſeiner X Anſtalt Kochſchule in der Volksſchule 14
Krauſenſtraße 24 eine Abſchlußprüfung der Kochſchülerinnen Jn
den Räumen der Anſtalt VII Krauſenſtraße 24 gelangen die in den An
ſtalten des Vereins gefertigten Handarbeiten zur Ausſtellung

Gewerkverein der Maſchinenbaner und Metallarbeiter
Jn der am Sonnabend in der Vörſenhalle abgehaltenen gut

beſuchten Verſammlung in welcher auch Damen anweſend waren hielt
Prof Dr Ule einen Vortrag über ſeine Reiſeerlebniſſe in Jtalien

chdem er das Leben der Italiener in kurzen Worten geſchildert auch
die eigenartigen Bauſtile der Häuſer beſchrieben und die Benutzung und
Bearbeitung des Bodens erörtert hatte beantwortete der Herr Redner mit

roßer Bereitwilligkeit mehrere aus der Verſammlung heraus geſtelltea en Der Vortrag wurde durch eine Anzahl Photographien welche

erſammlung zur Einſicht vorlagen recht anſchaulich gemacht Dem
Jahresberichte des Generalraths welcher jetzt vorliegt iſt zu entnehmen
daß der Gewerkverein der Maſchinenbauer im Jahre 1897 von 283091
auf 31 509 Mitglieder gewachſen iſt Es wurden vereinnahmt 173 705 Mk
und verausgabt Reiſeunterſtützung an 2125 Mitglieder für 383851 kl
9596 Mk Ueberſiedlungskoſten an 351 Mitglieder mit 610 Kindern für
69017 kI 8280 Mk an 469 arbeitsloſe Mitglieder Unterſtützung für 2251
Wochen 16666 Mk Beiträge an arbeitsloſe Mitglieder für 2931 Wochen
933 außerordentliche Unterſtützungen wurden an 169 Mitglieder 2640 M
gezahlt Weiter für Rechtsſchutz 640 Mk für Druck der Vereinszeitung
welche jetzt in 33 500 Exemplaren erſcheint 21948 Mk Für dieſe Leiſtungen
zahlt jedes Mitglied einen Beitrag von 10 Pfg pro Woche Das Ver
mögen beſteht aus 383622,25 Mk Jn der Begräbnißkaſſe welche 12144
männliche und 6020 weibliche Mitglieder zählt wurden eingenommen
69 105 Mk dagegen an Begräbnißgeld 20595 Mk gezahlt Vermögens
beſtand 304809 Mk Die Krankenunterſtützungskaſſe hatte 433417 Mk
Einnahme und zahlte an Krankengeld 266972 Mk Mitgliederzahl 20418
Vermögensbeſtand 317 525,54 Mk Das Geſammtvermögen des Gewerk
vereins beträgt 1005996 Mk

Gebrauchsmuſter Jn das Regiſter der Gebrauchsmuſter iſt
unter Nr 90636 folgende Eintragung bewirkt Reklamefahrrad mit hinten
angekuppeltem Plakatſtänder Otto Teudeloff Halle a/S Merſeburger
ſtraße 147

Eine gefährliche Verletzung des linken Anges erlitt die 11jäh
rige Alwine Drech sler von hier indem durch Zerbrechen einer herab
fallenden mit Schwefeläure gefüllten Flaſche Tropfen der ätzenden

üſſigkeit in das Auge ſpritzten Das Kind befindet ſich in kliniſcher
ehandlung

Schanfenſterbrand Geſtern Abend um 62 Uhr entſtand beim
Anzünden der Schaufenſterbeleuchtung im Putzgeſchäfte von Künzel
Leipzigerſtraße 79 ein kleiner Brand der beim Eintreffen der Feuerwehr
bereits beſeitigt war

Von der Straſze Geſtern Abend gegen 6 Uhr wurde der auf
der Wanderſchaft befindliche Erdarbeiter Johann Kaspzack in der
Raffinerieſtraße vor dem Grundſtück 29 infolge langen anſtrengenden
Marſches von einer Ohnmacht befallen Derſelbe wurde zunächſt in das
Grundſtück 29 alsdann zur Polizeiwache gebracht woſelbſt er ſich nach
kurzer Zeit wieder erholte ſo daß er ſpäter nach der Herberge gehen konnte

Große Rohheit Geſtern Nachmittag beläſtigten die 19 bezw
20 Jahre alten Burſchen Paul Schubert und Fritz Gorgas an derSaale in rüpelhafter Weiſe die Paſſanten und trieben allerlei Unfug
U a warfen die Kerle einen Schulknaben in den theilweiſe mit Waſſer

Vor der
ohnung eines Gendarmen der zufällig am Fenſter ſtand ſtellte ſich

einen zu ergreifen und in Polizeigewahrſam zu bringen Hier ſchlug der
ſich an der
Hoffentlich

wird auch in dieſem Falle wieder ein Exempel ſtatuirt damit dem Unfuge

Aus der Umgebung
3 Cröllwihg 29 März Die Gemeindevertretung hält morgen

Feſtſtellung des Haushaltsplanes pro
1898/99 2 Antrag der Pfälzer ColonieSchützengeſellſchaft den Waſſer
anſchluß ihres Grundſtücks an der Haide betreffend 3 Regulirung des
Schulberges 4 Armenſachen 5 Mittheilungen

Eisleben 28 März Die Erderſchütterungen in unſerer
Weiſe Auch von ver

angener Nacht liegen uns Meldungen über ſtattgehabte ſtarke Stöße vorFramentuch wurden dieſelben auf den Siebenhitzen ſtark verſpürt es haben

ſich an den Häuſern doſelbſt umfangreiche neue Riſſe gezeigt
r Eisdorf 28 März Von einer Kuh geſtoßen Der Aufs

ſuchte erhielt von dem wild gewordenen Thiere einen ſo heftigen Stoß
egen den Unterleib daß er beſinnungslos niederſtürzte und jedenfallsFaug ſchwer verletzt iſt P wurde in die Halleſche Klinik gebracht

Holdenſtedt 28 März Ein Blitzſtrahl traf geſtern Nach
mittag die hieſige Kirche Der Schiefer vom Dachreiter wurde faſt voll
ſtändig herabgeſchleudert Die Thurmuhr und die Orgel erhielten arge

Jm Jnnern der Kirche iſt der Stuck von den Säulen
theilweiſe losgebrochen und zwei ſchöne Altarbilder ſind durchlöchert wordenS mee Kirchenfenſter darunter zwei prächtig gemalte Fenſter fielen

dem Naturereigniſſe zum Opfer Die Gewitter welche ſtrichweiſe von
heftigem mit Schloßen untermiſchtem Regen begleitet waren haben in
einem ſehr umfangreichen Gebiete Schaden angerichtet Jn Cöthen traf
ein Blitzſtrahl den Draht eines Feuermelders und richtete verſchiedene Be

i n anha PVrrhua 28 März Verworfen Das Reichsgericht hat die
Reviſion des Arbeiters Franz Witte von hier der vom Landgerichte in
Halle a S am 4 Januar wegen Sittlichkeitsverbrechens nach S 176 3
zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt worden iſt verworfen

Beerendorf 28 März Verhafteter Brandſtifter
rig Nachmittag wurde der Arbeiter E von Delitzſch wegen Verdachts

iemen des Rittergutsbeſitzers Herrn Löſch angezündet zu haben
verhaftet

Bitterfeld 28 März

Am

Verhaftungen Geſtern wurde ein

mit Holzhacken beſchäftigt als infolge Umkippens des Klotzes das Beil

Mittwoch GeneralAnzeiger für Hanne und den Saalkreis
in der Rentner ſchen Wohnung einbrechen wollte aber von einem Ge
noſſen verrathen wurde einen Einbruchsdiebſtahl begangen hat Auch
der erwähnte Denunziant wurde in das Gefängniß abgeführtReibitz 28 März Ein Fijhottern irre welches das an
ſehnliche Gewicht von 11 Pfund hatte wurde geſtern von dem Jäger
Hermann Geidel erlegt

r Bernburg 28 März Blutvergiftung Das Dienſtmädchen
Jda Karraß verletzte ſich beim Scheuern von Kupfergeſchirr an der rechten
Hand Bald darauf trat infolge Blutvergiftung eine bedeutende An
ſchwellung des Armes ein und die Verletzte mußte ſich in die Klinik nach
Halle begeben woſelbſt eine Operation vorgenommen wurde

Torgau 28 März Verhaftete Mörder Die Leiche der ſeit
dem 26 Juni v Js vermißten Dienſtmagd Marianne Groſchniska iſt
in der Scheune des Gutsbeſitzers Gumlich in Nichtewitz gefunden und
der Sohn des Gumlich Georg iſt als der muthmaßliche Mörder des
Mädchens verhaftet und in das hieſige Gerichtsgefängniß eingeliefert
worden Der Volksmund bezeichnete ſchon unmittelbar nach der That
erſt leiſe dann immer lauter und lauter den Georg Gumlich als den
Mörder Die Staatsanwaltſchaft ordnete ſogleich eine gerichtliche Unter
ſuchung des Falles an ohne jedoch das Dunkel lichten zu können alle Nach
forſchungen über den Verbleib des Mädchens waren vergeblich Da trat ſpäter
ein Knecht aus dem Orte mit der Behauptung hervor er habe geſehen wie
Gumlich die Magd erdroſſelt habe mit ſeiner des Knechtes W
in einem ausgetrockneten Teiche vergraben und dann Waſſer in den Teich
geleitet habe Daraufhin wurde der Beſchuldigte verhaftet mußte aber
wieder freigelaſſen werden weil die an dem bezeichneten Orte angeſtellten
Nachgrabungen nicht das Geringſte zu Tage förderten was auf ein Ver
brechen hätte ſchließen laſſen können Am Sonnabend ließ man wie
das Torg Krsbl meldet durch 10 Arbeiter die Banſe leer machen je
tiefer die Leute bei dieſer Arbeit kamen deſto mehr machte ſich ein furcht
barer Geruch bemerklich Da man Böſes ahnte verſtändigte man
in aller Stille die Polizei Unter Kleeheu verſteckk fand man
nach ſtundenlanger Arbeit wirklich die Leiche der Vermißten Die
die Nachforſchungen leitenden Beamten ſetzten ſofort die Staats
anwaltſchaft telegraphiſch von dem grauenhaften Funde in Kenntniß
Die Leiche die trotz der langen Zeit noch gut erhalten war fand man
liegend im Heu vor in der aufgeſteckten Schürze noch die weißen Strümpfe
die die Ermordete am Abend von der Pflegerin ihres Kindes geholt hatte
im den Hals war ein weißes Tuch geſchlungen und feſt verknotet Die

von den beiden Gerichtsärzten Kreisphyſikus r Geißler und Kreiswund
arzt Dr Heitſch am Sonntag vorgenommene Sektion der Leiche hat an
geblich ſo viel Belaſtendes ergeben daß ein Mord mit Beſtimmtheit an
genommen werden muß Nach dem Auffinden der Leiche ordnete der
Staatsanwalt Ernſt die ſofortige Verhaftung des Gumlich und des oben
erwähnten Knechtes Matſcheck an Gumlich lengnet die That auch jetzt
noch und behauptet die Leiche gar nicht zu kennen Geſchloſſen wurden
Beide gegen Abend durch Oberwachtmeiſter Schuſter und Wachtmeiſter
Seyffert nach Torgau transportirt

r Greußzen 28 März Eine Zerſplitterung des rechten
Unterſchenkels erlitt Fran Alma Moſebach von hier Dieſelbe war

abglitt und ihr in den Schenkel fuhr
der Klinik zu Halle

F Bernburg 28 März Falſchſtücke In unſerer Stadt kurſiren
wiederum ſeit kurzer Zeit falſche Ein Zwei und Dreimarkftücke Die
Falſifikate ſind infolge ihrer vorzüglichen Prägung nur ſchwer von den
echten zu unterſcheiden e

F Großmühlingen 28 März

Die Verletzte fand Aufnahme in

Sch adenfeuer Leichtſinniges

40 März Seite s
London 29 März Wolff s Bur Die Times melden aus

Peking vom 28 d Sofort nach Unterzeichnung des cuſſiſchchineſiſchen

Vertrages wurde den Chineſen die telegraphiſche Weiſung ertheilt die
Garniſon aus Port Arthur zurückzuziehen und dort Arſenale und
Werkſtätten den Ruſſen zu räumen die bereits die Pläne fertig geſtellt
haben nach denen ſofort das für die Befeſtigung Erforderliche hergeſtellt
werden ſoll Der japaniſche Geſandte hat keinerlei Einſprüche erhoben

London 29 März Hirſch s Bur Die Aerzte erklärten Glado
ſtone ſein Zuſtand ſei hoffnungslos Gladſtone nahm dieſe Mit
theilung mit der größten Faſſung auf

London 29 März Hirſch s Bur Die Birmingham Poſt
meldet Japan habe England auf telegraphiſchem Wege dringend
empfohlen eine Verſtändigung zwiſchen allen Mächten betreffend Ab
grenzung der Einflußſphäre in China vorzuſchlagen

London 29 März Wolff s Bur Daily Chronicle glaubt
auf Grund glaubwürdiger Nachrichten zu der Annahme berechtigt zu ſein

daß private Gebietsüberlaſſungen von anſehnlichem Werthe ſeitens
der chineſiſchen Regierung an engliſche Kapitaliſten erfolgt ſeien
Die Konzeſſion ſoll 10000 Quadratmeilen umfaſſen die in der Provinz
Schlanſi liegen

Standesamt Halle
Aufgeboten

28 März Der Oberkellner Hermann Conrad und Wilhelmine Scholz
Paradeplatz 4 und V Vereinsſtraße 6 Der Handarbeiter Richard VWhins
und Elsbeth Riedel Fleiſcherſtraße 38 und Giebichenſtein Der Schuhmachermeiſter Otto Piper und Minna Müller Charlottenſtraße 22 und
Krauſenſtraße 25 Der Paſtor Edwin Hecker und Eliſabeth Opitz Döcklitz
bei Querfurt und e Markt T 2 a W hauer Max Horn und Anna
Krempien Leſſingſtraße 24 und Leſſingſtraße 23

29 März Der Schloſſer Max Müller und Luiſe Schubert Kloſter
ſtraße 12 und Advokatenweg 13 Der Maſchinenbauer Friedrich Rehling
und Marie Gebhardt Giebichenſtein und Charlottenſtraße 10 Der Bäcker
meiſter Paul Trautmann und Marie Pexa Merſeburgerſtraße 32 Der
Lokomotivheizer Hermann Günther und Eliſe Hübner Erfurt und Frieſen
ſtraße 13 Der Lehrer Ludwig Schellenberg und Auguſte Heergeſelle
Halle und Zörbig Der Hilfsbremſer Friedrich Bollmann und na
Bollermann Halle und Gatersleben Der Bäcker Robert Becke und Anna
Pracher Barnſtädt und Obhauſen Nicolai

Eheſchließungen
29 März Der Tiſchler Theodor Hellmundt und Johanne Reumann

Lilienſtraße 12 und Leipzigerſtraße 98 Der Kaufmann Richard Jugler
und Martha Schulze Leipzig und Raffinerieſtraße 28

Geboren
29 März Dem Maurer Walther Fuß eine T Jda Marie Margarethe

Gerberſtraße 13 Dem Tiſchler Wilhelm Scholz eine T Henriette Antonie
Marie Gr Steinſtraße 28 Dem Jngenieur Friedrich Auguſt ein S
Friedrich Wilhelm Ludwig Thomaſiusſtrahe 45 Dem Modeütiſchler KarlKbbſer eine T Anna Elſe Charlotte Bernhardyſtraße 14 Dem Maurer
Friedrich Uhlig ein S Friedrich Robert Henriettenſtraße 6 Dem Poſt
ſchaffner Karl Pötzel eine T Luiſe Frieda Marie Megkelſtratze 15 Dem
Schneider Richard Will ein S Richard Erich Fleiſcherſtraße 18 Dem
Schneider Guſtav Rockmann ein S Paul Richard Zwingerſtraße 80
Dem JInvaliden Martin Biachniereck eine T Agnes EntbindungsInſtitut

Dem Lithograph Robert Moritz eine T Antonie Hedwig Marktplatz 14
Dem Schmied Emil Krauſe ein S Emil Walther Bahnhofſtraße 8

Geſtorben
29 März Des Poſtſchaffner Wilhelm Meyer Ehefrau Anna geb ReinickeUmgehen mit Feuer hat hier zu einem

Gaſtwirths Karl Schrader geführt
hatte durch achtloſe Verwendung von
Feuer verurſacht

P Kleinſchierſtedt 29 März Selbſtmord
wurde der Knecht Friedrich U von hier in der Scheune
erhängt aufgefunden
näheres

r Schönfeld 28 März Unfall Beim Niederreißen einer Lehm
wand wurde der Handarbeiter Gottfried Richter von einem großen Stück
derart gegen das linke Bein getroffen daß er einen Bruch des Ober
ſchenkels erlitt und dieſerhalb in die Klinik nach Halle gebracht werden
mußte

GrofſzSalze 28 März Ans der Unterſuchungshaft ent
laſſſen Unſer Bürgermeiſter Kruſe iſt heute Mittag auf Anordnung
der Staatsanwaltſchaft aus der Unterſuchungshaft entlaſſen worden
Kommerzienrath Allenſtein und Rathmann Schneider geleiteten ihn in
ſeine Wohnung

r Neudorf 28 März Gefährlicher Sturz Der Arbeiter
Auguſt Vorwinkel brach durch ein Brett auf den Bodenverſchlag ſtürzte
etwa 3 Meter hoch herab und erlitt einen Bruch des linken Unterſchenkels
wodurch ſeine Aufnahme in die Halleſche Klinit nöthig wurde

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 29 März Wolff s Bur Der Staatsſekretär

des Reichsmarineamts Herr v Tirpitz iſt vom Kaiſer zum
preußiſchen Staatsminſſter ernannt worden

Berlin 29 März Hirſch s Bur Zur Affaire Grünenthal
verlautet daß das Vorhandenſein von Doppelnummern auf einigen
Tauſend und Hundertmarkſcheinen konſtatirt worden iſt d h es ſind in
der Reichsbank Scheine angehalten worden deren Nummern ſchon einmal
vorhanden ſind Jſt hiermit freilich die Frage noch nicht entſchieden ob
Grünenthal der Verfertiger und Verbreiter dieſer Doppelnummern iſt ſo
iſt damit doch die unumſtößliche Thatſache zu Tage gefördert daß ein
Münzverbrechen begangen worden

Rom 29 März Hirſch s Bur Admiral Canevaro wird
demnächſt mit dem Gros des italieniſchen Geſchwaders von Kreta ab
berufen werden Canevaro erhält dann beſtimmt den Botſchafterpoſten
in London

Paris 29 März Hirſch s Bur Der Petit Colonial ver
ſichert nach einer Meldung aus Tonking daß der Admiral der franzöſiſchen

Flotte Befehle erhalten habe bezüglich einer Jnſtruktion zur Beſitz
ergreifung der Jnſel Hainan

Hirſch s Bur Die debatteloſe freundliche

größeren Brande im Geſchäft des
Der 12 jährige Sohn des Schr
Streichhölzern beim Spielen das

Heute Vormittag
t ſeines Dienſtherrn

Ueber den Grund zum Selbſtmord verlautet nichts

Madrid 29 März
Aufnahme welche die Botſchaft des Präſidenten Me Kinley in beiden
Häuſern gefunden hat ſowie der vorſichtig gehaltene Bericht über die
Urſache der Maine Kataſtrophe hat in hieſigen politiſchen Kreiſen einen
vorzüglichen Eindruck gemacht Es herrſcht noch immer die Anſicht
daß die Cubafrage zu keinem Kriege führen wird

Madrid 29 März Wolff s Bur Der amerikaniſche Geſandte
Woodford hatte geſtern Abend mit dem Miniſter des Aeußeren eine
Beſprechung bei welcher er dieſem einen Auszug aus dem amerikaniſchen
Bericht über die Maine Kataſtrophe übergab Morgen wird zwiſchen
Woodford und den Miniſtern des Aeußeren und der Kolonien und dem

Arbeiter in Haft genommen der in Gemeinſchaft mit dem Diebe welcher Miniſter Präſidenten eine weitere Konferenz ſtattfinden

Restpartien

31 Landsbergerſtraße 69 Des Poſtſchaffner Ernſt Naumann S Otto
3 J Wolfſtraße 3 Des Bäckermeiſter Karl Rumpf Ehefrau Thereſe geb
Klemm 58 Alter Markt 5 Des Handarbeiter Franz Berger S Paul
3 Thurmſtraße 154 Des Gaſtwirth Paul Strömer S Otto 9
Kl Sandberg 14

Kirchliche Rachrichten
St Ulrich Mittwoch den 30 März Abends 6 Uhr kein Paſſionsgottes

dienſt ſondern Beichte und Abendmahlsfeier Richter Oberdiakonus
Giebichenſtein Mittwoch den 30 März Nachm 3 Uhr Prüfung der

Konfirmanden aus Cröllwitz Herr Paſtor Kunitz Abends 6 Uhr Paſſions
gottesdienſt Herr Superint Bethge

Warktbericht
Dienstag den 29 März

0,80 0,85 Mk Eing Preiſelbeeren Pfd 0,80 0,40 Mk
1,10 1,20 Aepfel pro Mandel 0,75 1,00

Eter pro Mandel
Butter pro Pfundre 5 Liter 0,60 Virnen pro Mandel 0,50 0,75
artoffeln 5 Liter 0,28 0,30 Senfgurken pro Pfd 60,25

Mohrrüben pro Mdl 0,25 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,60 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Wirſingkohl pro Stück 0,05 Apfelſchnitte Pfd 0,50
Weißkohl pro Stück 0,25 0,50 Gänſe pro Stück 4,00 6,00
Rothkohl pro Stück 0,15 0,25 Enten pro Stück 2,50 8,00
Sellerie pro Stück 0,05 e pro Stück 2,00 2,50
Kohlrabi pro Stück 0,05 4 ühner pro Stück 1,00 1,60
Kohlrüben pro Stück 0,10 auben pro Paar 1,00 1,20
Pflaumenmus p Pfd

Cardinenstangen
50 Pfg und 1 Mark

Suggardinen Dinrichtungen
Gardinen Rosetten Spiegel Bilder

Grösste Auswahl Rilligste PreiseO W Rätter Leipzigerſtraße 90
Blendend Weisse Wäsche ohne Bleiche er

zielt man nur mit
dem echten Dr Thompfon s Seifenpulver Dasſelbe iſt frei von
jeder ſchädlichen ätzenden Subſtanz und greift die Wäſche auch nicht im
Geringſten an Vorräthig überall

iſt ein ſehr wichtiges Kapitel derDie Hautpflege Geſundheitspflege unſeres Körpers
indem die Hautthätigkeit einen großen Einfluß auf unſer Wohlbefinden
ausübt Jeder vorſichtige Menſch thut deshalb gut daran der Hautpflege
entſprechend Beachtung zu ſchenken und benutzt dazu einfach beim Waſchen
anſtatt gewöhnlicher Seife die ärztlich ſo ſehr empfohlene Patent Myrrholin
Seife Welche Vorzüge dieſele hat weiß jeder Arzt Ueberall auch in
den Apotheken erhältlich

Vorausſichtliches Wetter am 30 März 1898
Etwas kühleres zeitweiſe heiteres Wetter Regen oder

Schnee nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 28 März Weißenfels Oberp 4 2,86
29 März Halle unterhalb 2,64 Trotha 3,62 28 März
Bernburg 2,95 Calbe Unterpegel 2,98 Oberpegel 2,26

0,25 0,30

Dresden 4 0,13 Magdeburg 3,10

Teppiche Portièren
Läuferstoffe

Tischdecken eve
in grösster Auswahl und zu

aberkannt niedrigsten Preisen

Geschüäftshaus

J IEWIM
empfiehlt

in nur vorzüglichen Qualitäten von Gardinen Stores und Vorhang
stoffen sind zu aussergewöhnlioh billigen Preisen zum

Verkauf gestoellt

Halle a
Marktplatz 2 und Z

Grösstes Waarenbaus der Provinz



Selle Miktwoq GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 30 März N 75

amenputz Leipzigerstr G63Konkursmaſſen Ausverkauf
de Anno Kurtug ſchen Wagrenlagers Leipzigerſtraße 63 gold Hirſch beſtehend aus garnirten und ungarnirten

e a Aensom einfachſten bis eleganteſten Genre ſämmtlichen Putzartikeln Bändern Sammeten Blumen Federn Agraffen Garnirſtoffen ze
Nur reelle gute Wagre bedentend unter Einkanfopreis

1

Farben Lacke Pinſel

E Walther sNachf étneg es

E Fabrikats

sind bekannt als gut u bllligl
Rem Rickel Uünd GSang
von M Rem Silber

W eſtempelt Goldrand vonark 10 Wecker leuchtand
v M 35 L Qual v Mark

70 Kegulateurs Nußkaſtenvon M 50 an Preisbuch
mit b00 Kbbildungen gratis
und franco Nichtpafſended

wird umgetauſcht oder der
Betrag ckgezahlt

a g a ääTacgchenuhkren Fabrik und Versandgeschäft
Bod277 u göbl

ung

mit iangen Griff doppelt vernickelt an
allen Ecken u Kanten ſauber abgeſchliffen
garantirt nicht ſengend

Gustav Rensch Poſtſtr 9/10

e äfrühjahrsPaletot nach Iſe chic gearbeitet mit

ſehr haltbarem Futter

von 39 Mark gn
Großes Lager nur guter in und aus
ländiſcher Herrenbekleidungsſtoffe von

vornehmem Geſchmack
Max Tenscher Schmeerſtr 20

h

GBD Hammer
9 42 Leipzigerſtr 42

Speclalität

ETaschenuhren
Cylinder Remontoir mit

Goldrand
10 3 Jahr Garaut 10
Verſand geg Nachnahme

Reparaturen
Feder einſetzen 1

Glas Zeiger Uhrring
à 10

Dr Willmar Schwabes
verbess homöopathischer

Gesundheits Kaffee
in Original Pfund Packeten à 30 Pfg

iſt erhältlich in Halle a S
Adler Apotheke Geiſtſtr 15

Eilt Eilt EiltDie größte Auswahl
ſämmtl 5chuhwanaren

i äußerſt billig TGottesackerſtr 17 bei Tenz
W Billigſte Bezugsquelle für

Wiederverkäufer

Hochfeinen Sauerkohl
grüneeingem Sehnitthohnen
vorzügl weichkochend empfiehlt

Gust ist h
Echte

Suppen
würze

iſt 23 ein getroffen bei
nge Lindenſtr

l

Hochachtungsvoll

Morits Weinberg
Wurstfabrik mit Dampfbetrieb

ſowie Stoffe zum

Geschatärr
Donnerstag den 31 d Mts Abends 6 Uhr eröffne ich hier

Schulstrasse Hr
eine Filiale meiner ſeinen VFVleisch und Wurstwanren und bitte um
geneigten Zuspruch

Fri ihingsome gteig herauf

Sonnenſehivme

Fritz RBehrens Sehirmfabrik

Sonnen u Regenſchirmen Handſchuhen Cravatten u Herrenwäſche

Nagdebupo Aulle

Ueberziehen in beſonders großer Auswahl fertig
Ergbſt empfohlen

Grofßze Steinſtraße 85
cke Neunhäuſer

Tee
Rempolmamn s Krause hale s Sbinſtwirden 5 Ccfrnahien

Geschenke

3 J uswahlS 7 S O erößt e billiaſte Preiſe 9S S S L R WittelS S S JuwelenI S e e reS r S W ou gros eta le Z agazin SS S S SS e S kvhans reZ2 An Comp öhen liefert täglich bis auf WeiteresS S Piuri e m Ia Ia KerneisS S 2530 em ſtark in ganzen Waggons

S S S u Theilladungen ab Bahnhof hierS S kishaus ZiegelwieseS S S S T gS S FamwilienGärtenS S werden noch abgegebenS S W DörflerS S S De Mühblrain 15S S S S ZS Jantelhar Tagearäünenenriedtngen e C e gehühner
S S Verzinnte messingene und Porzellanringe Stäbe und Quasten S S ger élalee re en

m in allen Sorten für Fuggardinen e eRouleauxeisen Rouleauxstäbe Rouleauxschnurklemmer Kcinhnie h
n Gardinenrosetten Bildernägel r

a Venpre Schneiderin r
empfiehlt ſich Merſeburgerſtr 8e ree eereeeeeer

S phon Bier Vers an
Fernspr 919

V

Swuur

D B P Nr 92682

er jeder Art beſorgt billigAb Lange Schillerſtr 37

8

Paul Dänharddt
Halle D Gr Berlin

empfiehlt

Feinstes dunkles Tafelbier
per Krug 5 Ltr Inh M 1,50D Feinst Tafelbier nach bilsener Art

per Krug 5 Ltr Inh M ,50Peinst Tafelbier nach jüüneh Art

S per Krug 5 Litr I u I 75Münchener Bürgerbräu Fregn nn S

per Krug 5 Ltr Inh M 50
Culmbacher Petzbräu Ia Lualitit S

per Krug 5 Lir Inh HI 2,50
Neun aufgenommen

t rgorl BrgOriginal Pilsener Pürsezh 2rAnhans

per Krux 5 Ltr Inh M 3
Grösste Haltbarkeit des Bieres

Du Beil Familien Festlichkeiten ete
im Hause das Beste

Lieferung frei Haus ohne Pfand
ca

Fernspr 919

S
S
S
S

S
v

S

Von heute Dienstag den 29 d Mts
habe ich ſchon wieder einen

großen friſchen Transport prima
Belgiſcher Lütticher

ſowie

Däniſcher Spannpferde
leichten und ſchweren Schlages zu äußerſt ſoliden Preiſen zum

Verkauf ſtehen JHalle a S
Dorotheenſtraße 78

Fernſprecher 635

Geschatsr Aerlegurag
Meine Geſchäfts Räume und Wohnung befinden ſich jetzt

Leipzigerstr 36
gegenüber dem Rothen Ross

was ich ergebenſt anzeige

Ernst Heime in Firma Theodor Heime
Verſicherungsbureau Hypothekenverkehr

die v
Grün

en
en

von
eine
15jäk

Jahr
zum

eſter

äufl
lings
Kari
haupt
geſellſ
wünſe

meng
das

7

drei
finſter

I aus
h Jn de

mußte

Koſten
betrag

die F
beiden

41 Jc

9 Uhr
den V

beſchä

Weite
Urſach

Schne
Schne
ſachte

h

dem aseſchn

dem

2

Laufb
auf d
er na
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Porte
Uhr
Die
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Schlo
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